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MIT OLYMPIA-SIEGERN UND WELTMEISTERN IN EINER SPUR …



Herzlich Willkommen im Thüringer Wald!

In den Thüringer Wintersportorten von der Rhön
über den Rennsteig bis hin zum Frankenwald bie-
ten 1.100 km Skiwanderwege, 200 km Loipen und
Loipengärten ein winterliches Vergnügen für Je-
dermann.

Bei uns erleben Sie Olympiasieger und Weltmeis-
ter hautnah. Sie können bei Top-Veranstaltungen
mit den Stars der Weltelite mitfiebern oder sich
auf deren Spuren begeben.

Gehen Sie mit Jens Filbrich auf eine Reise durch
den westlichen Thüringer Wald oder spüren Sie
das Adrenalin bei rasanten Abfahrten mit Tim
Tscharnke. Begeben Sie sich mit Franz Göring auf
die höchste Erhebung des Thüringer Waldes oder
gleiten Sie ganz entspannt mit Axel Teichmann
durch den östlichen Thüringer Wald und das Thü-
ringer Schiefergebirge. 

Hier finden Sie alle wichtigen Informationen zu
den Wegen sowie Beschreibungstexte, Karten und
Höhenprofile. Damit Sie Ihre geplante Tour einfach
mit auf den Weg nehmen können, sind die Seiten
zum Heraustrennen perforiert.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen und Ski heil.
Falls Sie noch Fragen haben: Wir lassen Sie nicht
im Schnee stehen!

Ihr Team des Regionalverbunds Thüringer Wald

LANGLAUFERLEBNIS THÜRINGER WALD     
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169,3 Kilometer ist er lang: der Rennsteig –
Kamm- und Grenzweg des Thüringer Waldes. Für
Wanderfreunde ist er ein Mythos. Im Sommer wer-
den Schuhe und Rucksack geschnürt, um den Weg
von Hörschel bis Blankenstein zu erwandern.

Aber auch in der kalten Jahreszeit bietet der Renn-
steig Ihnen ein besonderes Erlebnis. An einem son-
nigen Wintertag präsentiert er sich mit seinen
schneebedeckten Wäldern, herrlichen Aussichten
und der klaren Luft. 

Für ambitionierte Skifahrer ist das anspruchsvolle
Höhenprofil eine Herausforderung. Auf 142 Kilo-
metern zwischen Ascherbrück und Brennersgrün
bewegt der Rennsteig sich zwischen 500 und 980
Metern über NN. Ist der Winter besonders schnee-
reich, können Sie ihn in der klassischen Spur sogar
auf den 169 Kilometern in Angriff nehmen. 

Da der Rennsteig auf Grund seiner Historie stel-
lenweise für die Präparation der Skispur zu schmal
ist, weicht der Skiweg hin und wieder vom Original
ab. Aber auf den „Umwegen“ finden Sie reizvolle
Aussichten und Rastmöglichkeiten. Für kleine Run-
den gibt es entlang des Rennsteigs eine Vielzahl
an verschiedenen Loipen und Skiwanderwegen.
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

RENNSTEIG     RENNSTEIG SKIWANDERWEG

Streckenlänge 142 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel-schwer (rot) 
Höhenlage 559 m – 971 m 
Markierung weißes R & orange/weiß (DSV)
Start/Ziel Ascherbrück/Brennersgrün 
Flutlicht nein 

KULTUR + HISTORISCHES
Die Entstehung des Namens Rennsteig/
Rynnestig rührt von „sich schnell bewegen“
her. Die erste urkundliche Erwähnung des
Rennsteigs war am 10.08.1330 in einer Ur-
kunde über den Verkauf des „Frankensteiner
Wildbannes.“ Die erste durchgängige Wan-
derung erfolgte 1830 durch den Gothaer 
Topographen Julius Plänckner.
BESONDERES
Über 1.300 Rennsteig- und Grenzsteine 
säumen den Verlauf des Weges. 
(Der älteste Wappenstein stammt von 
1513 – der Kurfürstenstein.)

Regionalverbund Thüringer Wald e.V. 
Zellaer Markt 01 • 98544 Zella-Mehlis 
Tel. 03 68 2 / 47 76 92 0 
service@thueringer-wald.com
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JENS
FILBRICH

Hallo, 
ich bin Jens Filbrich und gehöre zur Natio-
nalmannschaft der Herren im Ski lang lauf.
Ich freue mich sehr, Sie mit auf meine Lieb-
lingsstrecken zu nehmen. 
Ich bin am 13.03.1979 in Suhl geboren. Groß
geworden auf den Strecken des Thüringer
Waldes, konnte ich in meiner sportlichen
Laufbahn bereits neun Medaillen bei Groß-
ereignissen erkämpfen. Meinen ersten gro-
ßen Sieg erreichte ich in der Staffel in
Saal felden während der Juniorenweltmeis-
terschaft 1999. Die erste Medaille bei Olym-
pia holte ich mir in Salt Lake City 2002. 
Meinen größten Erfolg feierte ich mit der
Bronzemedaille über 50 km klassisch bei der
Weltmeisterschaft in Sapporo. Bei jedem Be-
such in der Heimat meiner Großeltern im
westlichen Thüringer Wald gehört eine Ski-
tour zum Pflichtprogramm. Umso mehr
freue ich mich, dass auch Sie sich jetzt auf
diese Wege begeben möchten. Ski Heil! 
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Ich bin Jens Filbrich und ich möchte Sie als lei-
denschaftlicher Langläufer gern auf Ihrer Tour
durch meine Heimat begleiten. Meine größten
Fans sind meine Großeltern, sie leben in Steinbach
bei Bad Liebenstein. Deshalb komme ich immer
wieder gern hierher und kenne fast jeden Weg wie
meine Westentasche. Wie Sie vielleicht wissen,
fühle ich mich vor allem in der klassischen Technik
wohl und deshalb gehört die Seimberg-Loipe um
Brotterode für mich zu den Highlights im Thürin-
ger Wald. 

Den Einstieg zur Loipe finden Sie direkt am Insel-
bergbad Brotterode. Dort führt die Strecke über
einen Wiesengrund. Schon nach kurzer Zeit haben
Sie einen herrlichen Blick zum 916 Meter hohen In-
selberg. Danach geht’s durch den Seimbergwald.
Ich finde, einer der schönsten und schneesichers-
ten Waldwege rund um Brotterode. Am Holzplatz
können Sie entweder der Loipe Richtung des uri-
gen Berggasthofs „Zum Fuchsbau“ folgen oder
aber Sie wagen noch einen lohnenswerten Abste-
cher zur Werner Lesser Skisprung Arena und zum
Seimberglift.

Zurück am Holzplatz geht es weiter über den Gäns-
berg zum Wiebach. Eine schöne Abfahrt zum Ab-
schluss der wundervollen Seimberg-Loipe macht
sicher vor allem Ihren Kindern Spaß!  

EMPFEHLUNG JENS FILBRICH – 7

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

BROTTERODE     SEIMBERG-LOIPE

Gästeinformation Brotterode 
Bad Vilbeler Platz 4 • 98599 Brotterode 
Tel. 03 68 40 / 33 33 
gaesteinformation@brotterode.com
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4 km 6 kmStreckenlänge 7,9 km 
Technik klassisch  
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 589m – 711 m 
Markierung „Seimberg‐Loipe“ 
Start/Ziel Inselbergbad 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Brotterode Ortsausgang Richtung Klein-
schmalkalden am Inselbergbad 
GASTRONOMIE
Bergrestaurant „Zum Fuchsbau“
(Tel. 03 68 40 / 32 27 2) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Starterhäuschen am Wiebach
• Bergrestaurant „Zum Fuchsbau“
KULTUR + HISTORISCHES
• Werner Lesser Skisprung Arena
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BROTTERODE     SEIMBERG-LOIPE

M 1 : 50.000
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

FLOH-SELIGENTHAL     BERGSEELOIPE

Touristinformation
Bahnhofstr. 4 • 98593 Floh-Seligenthal
Tel. 03 68 3 / 40 88 48
info@floh-seligenthal.de

Streckenlänge 9,3 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 708 m – 764 m  
Markierung blau/rot „Bergseeloipe“
Start/Ziel Tuffsteinbruch Nesselberg

Bergsee Ebertswiese 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Neue Ausspanne
• An der Ebertswiese 
GASTRONOMIE
• Berghotel „Ebertswiese“ 

(Tel. 03 68 3 / 60 64 51)
• Kiosk am Bergsee
• Imbiss an der Neuen Ausspanne 

KULTUR + HISTORISCHES
Tuffsteinbruch (geologisches Naturdenkmal)
BESONDERES
Bergsee Ebertswiese

Auch in der Bergseeloipe sind vor allem wir Klas-
siker bestens unterwegs. Die Strecke ist land-
schaftlich wunderschön mit dem Bergsee an der
Ebertswiese als absolutem Höhepunkt. Sie lassen
Ihr Auto am besten am Parkplatz an der Neuen
Ausspanne zwischen Floh-Seligenthal und Tam-
bach-Dietharz stehen. 

An der Schutzhütte oberhalb des Parkplatzes
geht’s los. Bretter angeschnallt und Sie gleiten
eine  gemächliche Abfahrt in Richtung Nesselhof.
Sie kommen an atemberaubenden Aussichten vor-
bei, um dann einige Anstiege zur Ebertswiese zu
bezwingen. Von dort ist es auch nicht mehr weit
bis zum Bergsee. Die schroffen Felswände faszinie-
ren mich immer wieder. Besonders im Winter bie-
ten sie einen Anblick, den Sie so schnell nicht
vergessen werden. 

Falls Sie eine Stärkung brauchen, die gibt’s entwe-
der im Berghotel „Ebertswiese“ oder am Bergsee-
Imbiss. 

Nach einer schönen Runde auf der Ebertswiese
kommen Sie wieder zurück zum Nesselberg. Als
abwechslungsreiche Alternative empfehle ich
Ihnen den Weg über den Rennsteig. 
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FLOH-SELIGENTHAL     BERGSEELOIPE
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Sie können eins der schönsten Teilstücke des
Rennsteigs unter Ihre Bretter nehmen! Wer ein-
fach mal Natur genießen möchte, ist hier genau
richtig.  Am Parkplatz Heuberghaus finden Sie den
Einstieg zur knapp sieben Kilometer langen Runde.
Sie folgen dem Weg zum 749 Meter hohen Spieß-
berg, aber keine Angst, die Anstiege und Abfahrten
sind gemächlich! Die Schutzhütte Possenröder
Kreuz lädt zu einer kleinen Rast ein und danach
geht’s zum Dreiherrenstein. 

Jetzt genießen Sie einfach die leicht abfallende
Strecke zur Ebertswiese. Sie gleiten auf ihren Bret-
tern regelrecht dahin. Vergessen Sie nicht einen
kleinen Abstecher zum Bergsee. Der kleine See und
die steilen Felswände sind ein unvergesslicher An-
blick! Eine Stärkung bieten ein Imbiss direkt am
See oder das Berghotel „Ebertswiese“. Vielleicht
treffen Sie dort Gerhard Grimmer, einen der bes-
ten deutschen Skilangläufer aller Zeiten und eins
meiner Vorbilder. 

Auch der Berggasthof „Am Heuberghaus“ – also
direkt am Start- und Endpunkt des Skiwander-
wegs – freut sich natürlich, Sie als Ihre sportlichen
Gäste begrüßen zu dürfen. 
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

FRIEDRICHRODA     SKIWANDERWEG RENNSTEIG: HEUBERGHAUS-EBERTSWIESE

Streckenlänge 6,5 km (einfache Strecke) 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 682 m – 743 m 
Markierung  weißes R (Rennsteig) 
Start/Ziel Parkplatz am Heuberghaus 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Heuberghaus (60) 
GASTRONOMIE
• Berggasthof „Heuberghaus“

(Tel. 03 62 3 / 30 44 92)
• Berghotel „Ebertswiese“ 

(Tel. 03 68 3 / 60 64 51)
AUSSICHTSPUNKTE
• Ausblicke am Rennsteig
• Schutzhütte am Possenröder Kreuz und

am Dreiherrenstein
BESONDERES
• Rennsteig
• Bergsee Ebertswiese 

Kur‐ und Tourismusamt
Marktstr. 13-15 • 99894 Friedrichroda
Tel. 03 62 3 / 33 20 0 
Info@friedrichroda.de

6 km
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FRIEDRICHRODA     SKIWANDERWEG RENNSTEIG: HEUBERGHAUS-EBERTSWIESE
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Das ist meine absolute Lieblingsroute! Hier laufe
ich sehr oft im Training und wer weiß, vielleicht be-
gegnen wir uns?! Natürlich trainieren hier auch
viele andere Wintersportler wie die Biathleten, die
Nordisch Kombinierer und auch meine Mann-
schaftskameraden. Klar – die Loipe hat auch eine
Anbindung zur DKB-Ski-ARENA. Sie können also
gleich mal etwas Weltcup-Atmosphäre schnup-
pern. 

Sie parken Ihr Auto am Grenzadler Oberhof. Ober-
halb des Skistadions befindet sich der Einstieg.
Zum Wachsenrasen geht’s flach durch endlos ru-
hige Wälder. Sie fahren den Rennsteig entlang, vor-
bei an den Wegkreuzungen Hirtenrasen und
Gustav-Freytag-Stein. Von dort aus sollten Sie un-
bedingt einen Abstecher zum Aussichtspunkt
Hohe Möst machen. Zurück zum Grenzadler geht’s
wieder über den Rennsteig. Sie kommen an herrli-
chen Aussichten vorbei. Bei guter Sicht erstrecken
sich vor Ihnen zum Beispiel das wunderschöne Ha-
seltal, der Dolmar und die ganze Rhön.  

Nach 17 Kilometern haben Sie sich auf alle Fälle
eine Stärkung verdient. Kult ist eine Bratwurst im
Freien am Grenzadler oder ein uriges Mahl in der
„Thüringer Hütte“. 

EMPFEHLUNG JENS FILBRICH – 13

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

OBERHOF     LOIPE TOUR 1.1 WACHSENRASEN

Streckenlänge 16,6 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel-schwer (rot-schwarz)
Höhenlage 753 m – 886 m 
Markierung DSV‐klassifiziert + beschildert 
Start/Ziel Grenzadler 
Flutlicht teilweise auf oberer Rollerbahn 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Parkplatz am Grenzadler
• Parkplatz am Kurpark 
GASTRONOMIE
• Gasthof „Thüringer Hütte“ 

(Tel. 03 68 42 / 52 32 3)
• Waldgasthof „Schanzenbaude“

(Tel. 03 68 42 / 22 27 8) 
AUSSICHTSPUNKTE
Hoher Schorn (850 m ü.NN)
KULTUR + HISTORISCHES
• Historische Grenzsteine am Rennsteig
• Gustav-Freytag-Stein erinnert an den 

Schriftsteller Gustav Freytag

Tourismus GmbH Oberhof
Crawinkler Str. 2 • 98559 Oberhof
Tel. 03 68 42 / 26 90  
information@oberhof.de

754
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OBERHOF     LOIPE TOUR 1.1 WACHSENRASEN
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Ich kann mich noch ganz genau an meine ersten
Versuche auf den dünnen Brettern erinnern. Viel
gab’s zu lernen. „Skifahren kommt vom Skifahren“,
sagten schon die alten Hasen unter uns Langläu-
fern. Gerade für Anfänger oder solche, die ihre
Technik verbessern wollen, ist der Loipengarten
Alte Ruhl einfach ideal. Oder Sie wollen neben der
klassischen Technik auch mal den Skatingschritt
ausprobieren. Hier ist das perfekte Gelände dafür.
Neben klassischen Spuren wird auch für Skater ge-
walzt. 

Den Einstieg zum Technikgarten Alte Ruhl finden
Sie unterhalb der Schanze, Sie können aber auch
hinter der Gaststätte „Schützenhaus“, auf der
Wiese gegenüber des Campingplatzes starten. Ta-
feln an der Strecke illustrieren den richtigen Lauf-
schritt und den perfekten Stockeinsatz. Wenn es
dann schon etwas besser klappt, können Sie auch
die etwas schwierigeren Waldstrecken in Angriff
nehmen. Oder sie bleiben zum Üben einfach auf
den Wiesen und drehen Ihre Trainingsrunden. Das
Tolle an der Strecke ist, dass Sie auch mal nach Fei-
erabend kommen können. Die Runde ist jeden Tag
von 17 bis 21 Uhr beleuchtet. Das nutzen natürlich
auch die hiesigen Sportvereine für ihr Training mit
dem Nachwuchs. Auch dort können Sie sich Anre-
gungen für die eine oder andere Übung holen.  
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

RUHLA     LOIPE TECHNIKGARTEN ALTE RUHL

Streckenlänge 2,2 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 502 m – 549 m 
Markierung Schilder mit Streckenverlauf, 

Lauftechnik, Stockeinsatz
Start/Ziel Schanzenanlage 
Flutlicht ja, 17.00 ‐ 21.00 Uhr 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Gaststätte „Schützenhaus“ (60)
GASTRONOMIE
Gaststätte „Schützenhaus“ 
(Tel. 03 69 29 / 64 99 31) 
BESONDERES
Hauptbetätigungsfeld der Ruhlaer Winter-
sportler

Naturpark- und Touristinformation Ruhla
Neuer Markt 1 • 99842 Ruhla
Tel. 03 69 29 / 89 01 3  
tourist@ruhla.de
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RUHLA     LOIPE TECHNIKGARTEN ALTE RUHL
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Ein wunderbarer Geheimtipp für alle Skiwande-
rer ist für mich der Weg um den Rennwegskopf bei
Trusetal. Mit dem Auto fahren Sie bis zur Talstation
des Skiliftes Trusetal. Dort geht’s dann auch gleich
auf die Skier. Vor ihnen liegen 15 Kilometer herrli-
che Winterlandschaft. Die Runde um den Renn-
wegskopf ist perfekt, wenn Sie eine gemütliche
Tour auf Ihren Klassik-Skiern vorhaben. 

Bis zum Dreiherrnstein – einem historischen
Grenzstein – gilt die Route als rote Strecke, wird
also als mittelschwer eingestuft. Wenn Sie eine
Stärkung brauchen, so bietet Ihnen die Wald-
schänke „Dreiherrnstein“ gleich in der Nähe le-
ckere Thüringer Küche. Sind die Akkus aufgefüllt,
geht’s weiter über den Krätzersrasen bis zur Ho -
hen Klinge. Auf dem Weg können Sie ebenfalls
eine gemütliche Rast einlegen. Das Gasthaus „Ho -
he Klinge“ freut sich in jedem Fall auf Sie.

Tja und wenn Sie noch genügend Power in den
Armen und Beinen haben, warum wagen Sie nicht
einen Abstecher zum Inselberg? Vom Dreiherrn-
stein sind es etwa noch fünf Kilometer bis zum 916
Meter hohen Gipfel. Ihre Mühe wird durch einen
atemberaubenden Ausblick belohnt!

EMPFEHLUNG JENS FILBRICH – 17

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

TRUSETAL     SKIWANDERWEG RUND UM DEN RENNWEGSKOPF

Streckenlänge 13,1 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 456 m – 737 m 
Markierung „Skiwanderweg“
Start/Ziel Talstation Skilift 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Skilift Talstation (120)
GASTRONOMIE
• Gasthaus „Hohe Klinge“ 

(Tel. 03 68 40 / 81 49 3)
• Waldschenke „Dreiherrnstein“

(Tel. 03 68 40 / 31 01 1)
AUSSICHTSPUNKTE
• Bergstation Skilift
• Rennwegskopf
• Hohe Klinge

Tourist-Information 
Eisensteinstr. 91 • 98596 Trusetal
Tel. 03 68 40 / 81 57 8 
info@trusetal-thuer.de
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Lust auf
SCHNEE ?

Schneetelefon
0180 – 55 33 999 (14 ct/ Min)
www.thueringer-wald.com

Winterspaß
im Thüringer Wald

Kartographische Kommunale 
Verlagsgesellschaft mbH
99734 Nordhausen • Am Alten Tor 7b
Tel. (0 36 31) 90 25 95 • Fax 90 25 96
www.kk-verlag.de

•  3-teiliges Kartenset mit Schutzhülle
•  Wintersportregion Thüringer Wald,
 Thüringer Rhön und Oberer Frankenwald
•  mit Skiwanderwegen, Loipen und Pisten

Maßstab 1:50 000

ISBN 978-3-86973-015-8 4,50 EUR
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THÜRINGER WALD     SCHNEETELEFON



FRANZ
GÖRING

Mein Name ist Franz Göring und ich bin am
22. 10.1984 im mittleren Thüringer Wald ge-
boren. In meinem Heimatort Zella-Mehlis
stand ich zum ersten Mal mit drei Jahren
auf Ski ab da hat mich der Sport begeistert.
2004 gewann ich bei der Junioren-Welt-
meisterschaft in Norwegen die 10-km Dis-
tanz. Meine ersten Olympischen Spiele er-
 lebte ich 2006 in Turin. In der Saison 2006/
2007 gelang es mir durch sehr gute Ergeb-
nisse, mich im Weltcupgeschehen zu etab-
lieren. 
Auch wenn ich nicht mehr im Thüringer
Wald wohne, so komme ich immer wieder
gerne nach Hause und genieße die schönen
Strecken der Heimat.
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EMPFEHLUNG FRANZ GÖRING – 21

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

GEHLBERG     SKIWANDERWEG UM DEN SCHNEEKOPF

Streckenlänge 12,5 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 750 m – 978 m 
Markierung orange/weiß (DSV) 
Start/Ziel Parkplatz Am Ritter 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Parkplatz Am Ritter (80) 
GASTRONOMIE
• Neue Gehlberger Hütte (Tel. 03 68 45/49 91 1)
• Suhler Hütte (Tel. 03 68 45 / 50 41 8)
• Waldhotel „Schmücke“ 

(Tel. 03 68 45 / 58 80) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Felsenschlag • Schneekopf • Schmücke
KULTUR + HISTORISCHES
Schneekopf – Berg vulkanischen Ursprungs;
militärisches Sperrgebiet bis 1994; Goethe
lobte schon 1780 „die weiten Aussichten“
BESONDERES
Schneekopf – mit Turm der höchste Punkt des
Freistaates (Aussichtsplattform 1001 m ü.NN)

Touristinformation Gehlberg
Hauptstr. 41 • 98559 Gehlberg
Tel. 03 68 45 / 50 50 0  
info@gemeinde-gehlberg.de

Herzlich willkommen in der WM-Ferienregion
Oberhof! Ich bin Franz Göring, ein waschechter
Zella-Mehliser. Auch wenn ich als Skilangläufer das
Glück habe, in den schönsten Ecken der Welt Ren-
nen zu laufen, freue ich mich immer wieder, wenn
ich hier in der Heimat ein paar gemütliche Runden
auf den geliebten Langlaufbrettern drehen kann. 

Wie wäre es zum Beispiel mit einer zünftigen Tour
rund um den Schneekopf? Fahren Sie nach Gehl-
berg. Am Ortsausgang Richtung Schmücke finden
Sie den Parkplatz Am Ritter. Sie folgen mit ihren
Skiern der Straße etwa 40 Meter, hinter dem letz-
ten Haus gelangen Sie rechts auf den Alten
Schmücker Weg. Dann geht’s eineinhalb Kilometer
lang bergan, aber keine Angst, der Anstieg ist all-
mählich, das schaffen Sie! An der Güldenen Brücke
biegen Sie halb rechts in den Planierweg ein. Auf
fast ebener Strecke gelangen Sie in den Schmücker
Graben. Vom Weg aus gut zu erkennen ist der Fel-
senschlag. Wer auf den Schneekopf will, muss an
der Bad Dürrenberger Hütte nach links in den
Schmücker Graben abbiegen. Über den Adler ge-
langen Sie auf den Rennsteig und dann immer
weiter auf dem berühmten Höhenwanderweg
Richtung Schneekopf. Auf dem Gipfel erwarten Sie
der Aussichtsturm mit Traumblick und die „Neue
Gehlberger Hütte“ mit ihren Thüringer Köstlichkei-
ten. Zurück können Sie entweder über den Alten
Schneekopfweg fahren oder sie nehmen den Zel-
laer Weg bis zur Güldenen Brücke, von wo Sie dann
über den Schmückerweg bis zum Parkplatz Am
Ritter gelangen. 

12 km
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

ILMENAU     SKIWANDERWEG ILMENAU-SCHMÜCKE

Streckenlänge 12,1 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 610 m – 911 m 
Markierung DSV-Beschilderung 
Start/Ziel Hangeberg, Schmücke 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Lärcheneck (25) • Schöffenhaus (30)
• Mönchhof (20) • Schmücke (90) 
GASTRONOMIE
• Gasthaus „Lärcheneck“ (Tel. 03 67 7 / 84 08 48)
• „Schöffenhaus“ (Tel. 03 67 7 / 64 21 32)
• Waldgasthaus „Mönchhof“ 

(Tel. 03 67 7 / 79 24 11)
• Waldhotel „Schmücke“ (Tel. 03 68 45 / 58 80)
AUSSICHTSPUNKTE
• Marienquelle • Kickelhahnblick • Schmücke
KULTUR + HISTORISCHES
• Schwalbenstein • Alte Handelsstraße  
BESONDERES
Verlauf teilweise auf dem zertifizierten
Goethewanderweg

Tourist-Information
Am Markt 1 • 98693 Ilmenau
Tel. 03 67 7 / 60 03 00 
stadtinfo@ilmenau.de

EMPFEHLUNG FRANZ GÖRING – 23
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900Der Skiwanderweg von Ilmenau zur Schmücke
verlangt schon ein bisschen Kondition, denn Sie
überwinden auf dieser Tour mehr als 300 Höhen-
meter auf einer Wegstrecke von zwölf Kilometern!
Aber jeder Schweißtropfen lohnt sich. Sie kommen
durch eine märchenhafte Winterlandschaft. 

Ihr Auto lassen Sie am Parkplatz Lärcheneck ste-
hen und schnallen sich gleich die Skier unter. Die
Tour führt Sie unter anderem an den Schutzhütten
Steigereck und Marienquelle vorbei.  Genießen Sie
auf der Strecke den fantastischen Ausblick auf das
gegenüberliegende Bergmassiv. Nach einer leich-
ten Abfahrt erreichen Sie das Waldgasthaus
„Mönchhof“. Immer wieder passieren Sie Ab -
schnit te der Salzmannstraße. Sie kommen an der
Schutzhütte Paradies und der Quelle der Zahmen
Gera, dem Kerbhölzerbrunnen vorbei. Von dort
geht es bergauf bis zur großen Wiese an der
Schmücke. Das Gasthaus ist übrigens die höchst-
gelegene Wirtschaft am Rennsteig. Drinnen kön-
nen Sie noch den Geist des legendären Schmü  cke-
Wirtes Joel spüren. Der hat gewusst, was
schmeckt … zumindest wenn man den Geschich-
ten glaubt, die über den guten alten Joel noch
heute erzählt werden.

Auf der Schmücke sind Sie an der „Hauptverkehrs-
ader“ für Skilangläufer im Thüringer Wald ange-
kommen. Falls Sie mögen, können Sie Ihre Tour von
hier aus in alle Richtungen fortsetzen. Zum Bei-
spiel zum nahgelegenen Schneekopf oder weiter
über den Beerberg bis nach Oberhof.
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

SCHMIEDEFELD A.R.     PANORAMALOIPE RUND UM DEN EISENBERG

Streckenlänge 5,6 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 804 m – 874 m 
Markierung DSV-Beschilderung (Loipe)
Start/Ziel Parkplatz Kreuzwege 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Kreuzwege
• Skilift Schmiedefeld
• Kalte Herberge 
GASTRONOMIE
• Liftbaude Schmiedefeld 

(Tel. 03 67 82 / 70 05 7)
• RennsteiglaufHotel „endspurt“

Schmiedefeld (Tel. 03 67 82 / 70 09 0) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Liftbaude Schmiedefeld
• Nordhang des Großen Eisenberges n. Suhl
KULTUR + HISTORISCHES
• Großer Eisenberg – ehemaliges Abbauge-

biet von Eisenerz
• Zielort des GutsMuths-Rennsteiglaufes

Touristinformation Schmiedefeld a.R.
Brunnenstraße 1 • 98711 Schmiedefeld a.R.
Tel. 03 67 82 / 61 32 4  
schmiedefeld.FVA@t-online.de

Diese Strecke ist mein Geheimtipp für Familien
mit Kindern. Da es sich hier um einen Rundkurs
handelt, können Sie Ihre Kleinen nicht aus den
Augen verlieren. Auch dann nicht, wenn Sie zwi-
schendurch doch mal eine etwas schnellere Runde
einlegen möchten. Ist der Junior schneller, auch
kein Problem … Sie treffen sich garantiert wieder
auf der etwa sechs Kilometer langen Loipe um den
Eisenberg. 

Sie fahren mit dem Auto auf der Rennsteigstraße
bis zum Parkplatz Kreuzwege und der Spaß auf
Skiern kann beginnen. Schon bald genießen Sie ein
herrliches Panorama. Sie blicken auf Schmiedefeld
und Frauenwald entlang des Rennsteigs bis zum
Hochbecken des Pumpspeicherwerkes Goldisthal. 

Die Runde führt Sie am Skihang von Schmiedefeld
vorbei zur Kalten Herberge. Wer Lust hat, kann
seine Tour von hier aus über die Wegscheide zum
Adlersberg oder in das Obere Vessertal ausdehnen. 
Im letzten Drittel des Rundkurses eröffnet sich
Ihnen nochmals ein fantastischer Blick in Richtung
Goldlauter und Suhl, auf das Ringberghaus und die
Ausläufer der 900er Gipfel in Richtung Oberhof. 

Die Liftbaude auf 862 m ü.NN, welche zum Auf-
wärmen und Stärken einlädt, erreichen Sie über
einen kurzen Anstieg sowohl vom Skihang Am
Eisenberg als auch vom Parkplatz Kreuzwege.
Außerdem gibt’s eine Anbindung an den Großen
Fin sterberg (944 m ü.NN) und den Rennsteig Ski-
wanderweg.

EMPFEHLUNG FRANZ GÖRING – 25
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gessliche Skitour finden Sie auf der Großen 8 bei
Steinbach-Hallenberg. Sie bietet beste Bedingun-
gen sowohl für Klassiker als auch für Liebhaber der
Skatingtechnik. 

Mit dem Auto fahren Sie zum Wanderparkplatz
am Knüllfeld. Rauf auf die Skier und los geht’s über
herrliche Wiesen. Langsam kommt Ihr Körper auf
Betriebstemperatur und Sie meistern einen leich-
ten Anstieg um den Steinhauk. Kurz danach soll-
ten Sie sich Zeit nehmen und die wunderschöne
Aussicht auf das Haseltal, mit der Felsformation
Hohe Möst und den Hohen Stein, genießen. Nach
der kleinen Pause erwartet Sie eine wunderschöne
Runde um den Ruppberg. Die höchste Erhebung
auf der Strecke ist übrigens der 811 Meter hohe
Braukopf. 

Die Große 8 führt Sie nun weiter bis zur Schutz-
hütte Sackwiese. Wieder werden Sie mit einer
herrlichen Aussicht belohnt, diesmal auf den Her-
mannsberg und das Dörmbachtal. 

Sind Sie wieder am Knüllfeld angekommen, war -
tet schon die gleichnamige Waldschenke mit Thü-
ringer Köstlichkeiten auf Sie!

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

STEINBACH-HALLENBERG     SKIWANDERTOUR DIE GROSSE 8

Streckenlänge 11 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 660 m – 790 m 
Markierung Skiwanderweg 3.1 
Start/Ziel Knüllfeld 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Wanderparkplatz Am Knüllfeld
(300) 
GASTRONOMIE
Waldschenke „Knüllfeld“ 
(Tel. 03 68 47 / 54 93 33)
AUSSICHTSPUNKTE
• im Jerusalem auf Hoher Stein und Zwölf 

Apostel
• am Startpunkt Knüllfeld mit Blick den 

Alpinhang hinab nach Steinbach-
Hallenberg

• Aussichtspunkt Dicker Berg mit Blick zum
Dolmar und in die Rhön

Tourist‐Information Steinbach‐Hallenberg
Hauptstr. 45 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel. 03 68 47 / 41 06 5 
gastinfo@steinbach-hallenberg.de
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Zu unserer nächsten Tour geht’s auf nach Stüt-
zerbach. Den Einstieg zum Auerhahn-Panorama-
weg finden Sie direkt am Gasthaus „Auerhahn“.
Dort können Sie auch ganz bequem Ihren PKW ab-
stellen. Die Strecke ist zwar nur etwa sechs Kilo-
meter lang, dafür aber ziemlich anspruchsvoll.
Egal, ob Sie lieber auf klassischen Skiern unter-
wegs sind oder skaten möchten, hier ist beides
wunderbar möglich. 

Vom Loipengarten aus folgen Sie ein Stück dem
Goethewanderweg. Falls Sie mögen, können Sie
auch das Goethemuseum besuchen. Wieder auf
den Skiern, kommen Sie an der Rodelbahn vorbei.
Von hier aus haben Sie einen sensationellen Blick
auf den Schneekopf und zur Schmücke.

Ihre Tour führt Sie weiter bis zur Schutzhütte Wild-
stall, über die Waldschule bis zum Breitengrunder
Teich. Erleben Sie  unberührte Natur, wilde Wälder
und eine mystische Ruhe, in einem der schönsten
Bereiche des UNESCO-Biosphärenreservates Ves-
sertal. 

Nun sind es noch knapp zwei Kilometer bis zum
Auerhahn. Sie sollten unbedingt eine Einkehr in
das traditionsreiche Gasthaus einplanen. Leckere
Klöße mit saftigem Braten oder herzhafte Rostbrä-
tel wären doch jetzt genau das Richtige, nicht
wahr?! 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

STÜTZERBACH     RUNDWEG AUERHAHN-PANORAMAWEG-AUERHAHN

Streckenlänge 6,5 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 686 m – 758 m 
Markierung Skiwanderweg Nr. 6 
Start/Ziel Loipengarten Auerhahn 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Parkplatz am Gasthaus „Auerhahn“ (50) 
GASTRONOMIE
Waldgasthaus „Auerhahn“ 
(Tel. 03 67 84 / 50 21 4) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Blick vom Panoramaweg auf Stützerbach
• Schmücke
• Schneekopf
KULTUR + HISTORISCHES
• Goethewanderweg
• Goethemuseum

Kurverwaltung Stü�tzerbach
Bahnhofstr. 1 • 98714 Stü�tzerbach
Tel. 03 67 84 / 50 21 1
stuetzerbach-kurort@t-online.de
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Klar, als Zella-Mehliser ist die Runde um den Ge-
brannten Stein mein Top-Favorit. Sie ist perfekt
präpariert und mit knapp acht Kilometern bestens
für Familien mit kleineren Kindern geeignet. 

Sie fahren mit dem Auto zum Parkplatz am Rupp-
berg. Den finden Sie auf der Strecke zwischen
Zella-Mehlis und Oberschönau. Zuerst nehmen Sie
den Reifweg knapp einen Kilometer leicht bergan.
Gleich an der ersten Kreuzung halten Sie sich
rechts und Sie gelangen zum Heinrichsbacher
Stein. Vor Ihnen liegt nun meine Heimatstadt
Zella-Mehlis und der 866 Meter hohe Ruppberg,
der Hausberg aller Zella-Mehliser.

Eine schöne Abfahrt bringt Sie zur nächsten Kreu-
zung. Hier halten Sie sich links, Richtung Veilchen-
brunnen. An der Rast Adelsruh genießen Sie einen
herrlichen Blick auf die umliegenden Berge. Im
Gasthaus „Veilchenbrunnen“ können Sie sich für
den Rückweg stärken. Dieser führt Sie über einige
leichte Abfahrten am Nordhang des 897 Meter
hohen Gebrannten Steines entlang. 

Falls Sie Ihre Tour ein wenig ausdehnen möchten,
ist der Veilchenbrunnen der perfekte Ausgangs-
punkt. Vielleicht machen Sie einen Abstecher auf
die Zella-Mehliser Loipe über den Stein 16 bis zum
Grenzadler.

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

ZELLA-MEHLIS     SKIWANDERWEG RUND UM DEN GEBRANNTEN STEIN

Streckenlänge 7,8 km 
Technik klassisch
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 736 m – 823 m 
Markierung „Rund um den Gebrannten Stein" 
Start/Ziel Parkplatz Ruppberg 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Parkplatz Ruppberg (60) 
GASTRONOMIE
Bergbaude „Veilchenbrunnen“ 
(Tel. 03 68 2 / 47 77 62)
AUSSICHTSPUNKTE
• Heinrichsbacher Stein
• Adelsruh
BESONDERES
eingefasste Quelle „Veilchenbrunnen“

Tourist-Information 
Louis-Anschütz-Str. 28 • 98544 Zella-Mehlis
Tel. 03 68 2 / 48 28 40
touristinfo@zella-mehlis.de
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Wenn nirgendwo Schnee liegt, im Gelände um
den Sommerbachskopf finden Sie garantiert
immer noch Gelegenheit die Bretter unterzu-
schnallen. Die Strecken auf dem Beerberg sind die
höchstgelegenen im Thüringer Wald. Ganz harte
Langlauffans fahren dort noch bis Anfang Mai!
Meine Mannschaftskameraden und ich trainieren
dort sehr gern und auch die jungen Langlaufta-
lente nutzen die idealen Bedingungen so oft sie
nur können. Für ambitionierte Volksläufer ist das
Gelände natürlich ein absoluter Geheimtipp.

Sie erreichen das Langlaufeldorado am besten
über den Parkplatz an der Suhler Ausspanne. Soll-
ten dort alle Stellplätze belegt sein, können Sie
Ihren PKW auch am Parkplatz des nahegelegenen
Schneekopfs abstellen. Ein kurzes Stück durch den
Wald und schon sind Sie am Ausgangspunkt für
die Breitensportrunde. In diesem Bereich befinden
sich außerdem Wettkampfstrecken, welche der
Thüringer Skiverband sehr oft nutzt. Der Weg ist
sowohl für die klassische Technik als auch für die
Skatingtechnik perfekt präpariert. 

Auf der circa sechs Kilometer langen Runde müs-
sen Sie zum Teil recht steile Anstiege bezwingen,
auch die Abfahrten verlangen einiges an Balance.
Wer die sportliche Herausforderung sucht, ist hier
genau richtig. 

33

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

ZELLA-MEHLIS SKIGEBIET SOMMERBACHSKOPF

Streckenlänge 6 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 871 m – 938 m 
Markierung orange/weiß
Start/Ziel Parkplatz Suhler Ausspanne
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Parkplatz Suhler Ausspanne

BESONDERES
• homologierte Wettkampfstrecken

rot = Breitensportstrecke
blau = Wettkampfstrecke

• schneesicherstes Skigebiet Thüringens

Tourist-Information 
Louis-Anschütz-Str. 28 • 98544 Zella-Mehlis
Tel. 03 68 2 / 48 28 40
touristinfo@zella-mehlis.de
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Faszination Wintersport
live erleben in OBERHOF

Viessmann FIS

Tour de Ski
E.ON IBUWeltcup

Biathlon

Informationen und Tickets unter www.weltcup-oberhof.de

THÜRINGER WALD     WELTMEISTER ERLEBEN
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TIM
TSCHARNKE

Zum ersten Mal auf Ski mit zwei Jahren – so
begann meine Karriere. Mein Name ist Tim
Tscharnke. Ich bin am 13.12.1989 in Weißen-
fels geboren. Schon 2005 ging ich zum ers-
ten Mal für den SV Biberau in einem FIS
Rennen in Oberwiesenthal an den Start. Die
Olympischen Spiele 2010 in Vancouver wa -
ren für mich ein absoluter Höhepunkt. Zu-
sammen mit Axel Teichmann gewann ich
Silber im Teamsprint. Aber auch bei der
Weltmeisterschaft in Oslo 2011 war ich er-
folgreich mit einem vierten Platz im Team-
sprint.

Der Thüringer Wald ist für mich Heimat,
denn wo sonst bekomme ich mein Lieb-
lingsessen, Thüringer Klöße mit Apfelrot-
kraut und Wildbraten.
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Ich freue mich sehr, Ihnen einige Loipen hier bei
uns im Thüringer Wald näher bringen zu dürfen.
Ich bin Tim Tscharnke. Hier bei uns im Thüringer
Wald eine gemütliche Langlauftour zu genießen,
ist so ziemlich das Schönste, was ich mir vorstellen
kann. Wie wär es denn mal mit dem Skiwander-
weg Rund um die Triniushütte bei Rauenstein? 

Fahren Sie am besten mit dem Auto bis zur Aus-
flugsgaststätte „Triniushütte“. Dort haben Sie
gleich eine herrliche Aussicht auf das Schaumber-
ger Land und bei guter Sicht sogar weit ins Frän-
kische hinein. Auf geht’s – endlich auf die Bretter -
und rein in den herrlich eingeschneiten Winter-
wald! Sie können skaten oder in der klassischen
Technik fahren. Die Tour führt Sie über den Mär-
chenstein bis zur Kreuzung Waldhaus Drei Buchen.
Von hier aus geht’s in ganz viele Richtungen. Zum
Beispiel nach  Mengersgereuth-Hämmern, nach
Steinheid und zum Fellbergplateau mit der Ski-
arena Silbersattel. 

Ihre Skitour führt Sie weiter in Richtung Klara-
quelle über den kleinen Mittelberg. Danach geht’s
auf einer zwei Kilometer langen Abfahrt wieder
zurück zur „Triniushütte“ mit sensationellem Blick
zum Bleßberg, nach Steinheid und Siegmunds-
burg. Sie haben sich jetzt einen heißen Glühwein
und eine urige Mahlzeit mehr als verdient!

EMPFEHLUNG TIM TSCHARNKE – 37

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

EFFELDER-RAUENSTEIN     SKIWANDERWEG RUND UM DIE TRINIUSHÜTTE

Streckenlänge 7,9 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 635 m – 800 m 
Markierung R2 Rauenstein Route 2 
Start/Ziel Parkplatz Triniushütte 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
An der Triniushütte 
GASTRONOMIE
Triniushütte Rauenstein (Tel. 03 67 66 / 87 74 6) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Triniushütte Rauenstein
• Kieferle Steinheid
• Kleiner Mittelberg
KULTUR + HISTORISCHES
• Geschichte August Trinius • Porzellange-
schichte • Porzellanmuseum Rauenstein
• Schild-Kröt-Puppen-Museum • Burgruine
Rauenstein
BESONDERES
• Steinheid Goldgräbergemeinde
• Steinheid Christbaumschmuckindustrie

Tourist-Information Schaumberger Land
Am Bahnhof 1a • 96528 Schalkau
Tel. 03 67 66 / 82 23 4
info@schaumberger-land.de
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Wer wie ich die Abwechslung liebt, ist auf dem
Herz-Nerven-Weg bei Frauenwald genau richtig.
Wie der Name schon verrät, wird auf dieser Strecke
Ihr Kreislauf in Schwung gebracht. Es geht meist
leicht bergauf und bergab. Sie bewältigen zwei
kurze aber doch ziemlich steile Anstiege. Aber
keine Bange, sonst ist die Strecke recht gemächlich
und einfach wunderschön! 

Ihr Auto parken Sie am Ortseingang in der Nähe
des Monuments. Den Einstieg  zum Skiwanderweg
finden Sie neben dem Rodelhang. Er führt Sie jetzt
bis zum anderen Ortsende. Und nach einem Stück
geht’s rechts direkt auf den Herz-Nerven-Weg.
Damit Sie den richtigen Abzweig erwischen, dem
gelben Skiläuferschild mit grünem Punkt folgen!

Jetzt sollten Sie sich Zeit nehmen und sich einfach
mal umdrehen. Der Blick zurück auf das einge-
schneite Frauenwald ist einfach traumhaft. Ihr
Weg führt Sie zur urgemütlichen „Fraubach-
mühle“. Eine ordentliche Stärkung brauchen Sie
vielleicht, denn gleich geht’s steil bergauf. Sie fah-
ren weiter zum Lenkgrund. Auch dort, und zwar im
Café „Lenkgrund“, erwartet Sie eine deftige Brot-
zeit. Über herrliche Wiesen rutschen Sie dann ganz
sanft wieder in Richtung Monument. Falls Sie erst
jetzt Lust auf eine Stärkung haben, auch im Ort
gibt es jede Menge exzellente Gasthöfe. 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

FRAUENWALD     SKIWANDERWEG HERZ-NERVENWEG

Streckenlänge 10 km 
Technik klassisch
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 583 m – 750 m 
Markierung gelb mit grünem Punkt 
Start/Ziel Ortseingang am Monument 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Ortseingang Frauenwald (200)
GASTRONOMIE
• Waldcafé „Fraubachmühle“ 

(Tel. 03 67 82 / 61 43 1)
• Café „Lenkgrund“ (Tel. 03 67 82 / 70 83 4)
AUSSICHTSPUNKTE
• Panoramring
• Drei Kreuz
• Blick ins Fraubachtal
KULTUR + HISTORISCHES
• Geleitstraße Erfurt-Nürnberg aus dem 

30-jährigen Krieg
• Soldatenbrunnen

Gemeinde Frauenwald
Nordstraße 96 • 98711 Frauenwald
Tel. 03 67 82 / 61 92 5
frauenwald.fva@t-online.de
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Diese Strecke ist mein absoluter Favorit! Klar, ich
bin im Nachbardorf Schnett groß geworden. Hier
stand ich mit zwei Jahren zum ersten Mal auf
Skiern. Seitdem hat mich dieser Sport nicht mehr
losgelassen.  

Sie steuern den großen Parkplatz am Ortseingang
Masserberg an. Nur kurz über die Straße und
schon  können Sie die Skier anschnallen. Sie pas-
sieren das Skistadion mit Loipengarten. Dort kön-
nen auch Ungeübte ihre ersten Runden drehen
und sich an Hinweistafeln über die richtige Tech-
nik informieren. Auf wunderbar breiten Wegen
kommen Sie zur Eisfelder Ausspanne. Vielleicht
machen Sie einen kleinen Abstecher zur Werra-
quelle, die urgemütliche Hütte dort bietet deftige
Thüringer Kost. Der Skiwanderweg ist übrigens
auch für Skater bestens geeignet. Rechts und links
des Weges verlaufen die klassischen Spuren und
in der Mitte wird gewalzt. Weiter geht’s um die
Pechleite nach Friedrichshöhe. Auch dort laden
mehrere Gasthöfe zum Rasten ein. 

Zurück geht es wieder über die Eisfelder Ausspan -
ne nach Masserberg zum Kurpark. Ein kleiner Ge-
heimtipp ganz in der Nähe des Ausgangspunktes
ist die Skatingloipe um den Fehrenberg. Sie bietet
eine viereinhalb Kilometer lange an spruchs volle
Strecke ausschließlich präpariert für die Skating-
technik. 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

MASSERBERG     SKIWANDERWEG FRIEDRICHSHÖHE

Streckenlänge 15,9 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 744 m – 840 m 
Markierung orange/weiß (DSV) 
Start/Ziel Rennsteig Planie/Kurpark
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Masserberg (200) • Friedrichshöhe (30) 
GASTRONOMIE
• Turmbaude „Am Rennsteig“ 

(Tel. 03 68 70 / 25 76 2)
• Gasthaus und Pension „Zum Rennsteig“ 

(Tel. 03 67 04 / 80 39 8)
AUSSICHTSPUNKTE
• Rennsteigwarte • Friedrichshöhe
KULTUR + HISTORISCHES
• Heidehütte mit Dreiherrenstein
• Rennsteig • Eisfelder Ausspanne
BESONDERES
Infozentrum Naturpark „Thüringer Wald" 
in Friedrichshöhe

Masserberg-Information
Hauptstr. 37 • 98666 Masserberg
Tel. 03 68 70 / 57 01 5
info@masserberg.de
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Sie starten mit ihren Klassik-Ski am Vereinshaus in
Gießübel. Sie stellen Ihr Auto auf dem Parkplatz ab.
Von hier geht es etwa 250 Meter an der Straße ent-
lang. Dann zweigt der Skiwanderweg nach links
ab. Von da an geht’s immer bergauf. Ihre Mühen
werden mit herrlichen Weitsichten am Mahnmal
und an der Stutzerhütte belohnt. Jetzt ist es nicht
mehr weit bis zum Rennsteig und Sie haben den
höchsten Punkt erreicht. Ab jetzt geht es schön
sanft bergab, bis Sie an die Hauptstraße kommen.
Ski kurz mal abgeschnallt und an der „Trinius-
baude“ verschnaufen und die Reserven auftanken.  

Falls Sie jetzt wieder genügend Power in den Kno-
chen haben, können Sie ja dem Rennsteig weiter
folgen und dann einen kleinen Abstecher Richtung
Heubach und vielleicht sogar weiter bis in mein
Heimatdorf Schnett machen.

Wollen Sie von der „Triniusbaude“ aus die Runde
gemächlich beenden, geht’s über eine Wiese zu-
rück in den herrlich eingeschneiten Winterwald.
Sie passieren das Wolfsloch und dann ist es auch
nicht mehr weit bis zum Ausgangspunkt in Gieß-
übel.  

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

GIESSÜBEL     SKIWANDERWEG TRINIUSBAUDE

Streckenlänge 7,8 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 589 m – 762 m 
Markierung orange/weiß (DSV) 
Start/Ziel Schleusegrund OT Gießübel 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Gießübel, Parkplatz Vereinshaus (60)
GASTRONOMIE
• „Triniusbaude“ am Schwalbenhaupt, 

Rennsteig (Tel. 03 68 70 / 50 43 0)
• Fleischerei/Gasthof „Schwarzer Adler“ 

(Tel. 03 68 74 / 72 35 5)
AUSSICHTSPUNKTE
• Mahnmahl • Stutzerhütte • Laßmannstein
• Triniusbaude • Gießübler Schweiz
• Löffelberghütte
KULTUR + HISTORISCHES
Mahnmal – Gedenkstein für die Gefallenen
und Opfer der Weltkriege 1914-18 und 1939-45
BESONDERES
• Rennsteig • Gießübler Schweiz

Tourist-Information
Neustädter Str. 20 • 98667 Schleusegrund/
OT Schönbrunn • Tel. 03 68 74 / 38 25 5
info@schleusegrund.de
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Das ist eine absolute Genusstour! Für Skater und
Klassiker sind die Bedingungen einfach ideal. Sie
können von verschiedenen Punkten aus in die
etwa 30 Kilometer lange Runde einsteigen. Ich
empfehle Ihnen den Parkplatz an der Skiarena Sil-
bersattel in Steinach. 

Los geht’s mit einem etwa einen Kilometer langen
Anstieg hinauf zur 800 Meter hoch gelegenen Pe-
tershütte. Danach gleiten Sie auf relativ ebenem
Gelände bis zu den Stockwiesen. Auf dieser mar-
kanten Fläche stoßen dann auch die Skiläufer aus
Richtung Steinheid dazu. 

Von den Stockwiesen aus geht’s jetzt nach links
Richtung „Triniushütte“. Dieser Teilabschnitt ist so
ganz nach meinem Geschmack. Denn es erwartet
Sie eine rasante Abfahrt, in der man es richtig kra-
chen lassen kann. In der „Triniushütte“ werden die
Akkus wieder aufgeladen. Anschließend können
Sie entweder rechts oder links von der Hütte ab-
biegen. Beide Wege führen zum Rastplatz Wald-
haus Drei Buchen. Danach geht’s Richtung Stein -
heid. Der Weg biegt schließlich in die Sandlinie ein,
eine lange gerade Strecke. Sie folgen dann dem
Wegweiser nach rechts zur „Fellbergbaude“ mit
ihrer köstlichen Thüringer Küche. Nach vier Kilo-
metern haben Sie Ihren Ausgangspunkt, die Ski-
arena Silbersattel in Steinach, wieder erreicht. 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

STEINACH     SKIWANDERWEG SILBERSATTEL-TRINIUSHÜTTE-SILBERSATTEL

Streckenlänge 30 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht-mittel (blau-rot) 
Höhenlage 625 m – 846 m 
Markierung Wanderwegbeschilderung 
Start/Ziel Skiarena Silbersattel 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Skiarena (150)
• Steinheid, Ortseingang (100)
• Triniushütte (20) 
GASTRONOMIE
• Triniushütte Rauenstein 

(Tel. 03 67 66 / 87 74 6)
• Skiarena Silbersattel 

(Tel. 03 67 62 / 30 73 4)
• Sportgasthof „Am Fellberg“ 

(Tel. 03 67 62 / 32 37 0)
• Fellbergbaude

(Tel. 03 67 62 / 32 22 3)

Skiarena Silbersattel Steinach GmbH
Dr.-Max-Volk-Str. 21 • 96523 Steinach
Tel. 03 67 62 / 30 73 4
silbersattel@t-online.de
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Die Spielzeugstadt Sonneberg mal von einer
ganz anderen Seite erleben, das können Sie auf
dem Fränkischen Skiweg. Und zwar auf den Ge-
birgskämmen rund um die Stadt. Je nachdem,
wozu Sie Lust haben, können Sie ihre klassischen
Bretter oder Ihre Skater unterschnallen. Sie passie-
ren malerische Landschaften und gelangen tief ins
Thüringer Schiefergebirge. 

Ausganspunkt für die abwechslungsreiche Tour ist
im Sonneberger Ortsteil Neufang der Parkplatz am
Sportplatz. Die Bretter angeschnallt und schon
kann es losgehen. Über den Schleifenberg und den
Loosbrand kommen Sie zur Weggabelung am Eh-
renmal Schustershieb. Die Tour führt Sie weiter
über die Hirschkanzel und die Wiefelsburg bis hin
zur Hämmerer Ebene. Für mich ist es eines der
schönsten Langlaufgebiete im Thüringer Schiefer-
gebirge. Dort gibt’s auch eine Anbindung zur Ski-
arena Silbersattel in Steinach. 

Zu Ihrem Ausgangspunkt, dem Sportplatz in Neu-
fang Sonneberg, kommen Sie auf dem gleichen
herrlichen Weg wieder zurück. Falls Sie jetzt noch
nicht genug von Eis und Schnee haben, wie wär‘s
mit Eislaufen in der Eishalle am SonneBad in Son-
neberg? Oder Sie gönnen Ihren Muskeln in der
Sauna des SonneBades Erholung!

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

SONNEBERG     SKIWANDERWEG FRÄNKISCHER SKIWEG

Streckenlänge 7,7 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 610 m – 710 m 
Markierung blau/weiß „Fränkischer Skiweg“ 
Start/Ziel Sonneberg‐Neufang, Sportplatz

Hämmerer Ebene, Parkplatz
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Sonneberg Neufang/am Sportplatz (100)
GASTRONOMIE
• Berggasthof „Blockhütte“ 

(Tel. 03 67 5 / 70 28 40)
• Gasthaus und Pension „Zur hohen Sonne“ 

(Tel. 03 67 5 / 70 30 84)
• Outdoor Inn Herberge 

(Tel. 03 67 5 / 40 68 04) 
KULTUR + HISTORISCHES
Hohe Straße – alte Heer- und Handelsstraße
zwischen Nürnberg und Leipzig
BESONDERES
Anbindung zur Skiarena Silbersattel

Touristinformation Sonneberg
Bahnhofsplatz 3 (im Bhf.) • 96515 Sonneberg
Tel. 03 67 5 / 70 27 11
tourismus@stadt-son.de
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AXEL
TEICHMANN

Hallo, ich bin Axel Teichmann. Ich bin am
14.07.1979 in Ebersdorf geboren. In Bad Lo-
benstein ging ich zur Schule und stand dort
zum ersten Mal auf Ski. Dem WSV Bad Lo-
benstein bin ich bis heute treu geblieben.
Mein Debut im Weltcupgeschehen feierte
ich bereits 1998. Die Teilnahme an den
Olympischen Spielen 2002 in Salt Lake City
und 2010 in Vancouver waren für mich na-
türlich große Ereignisse. Zusammen mit Tim
Tscharnke gewann ich die Silbermedaille im
Teamsprint. Seit 1999 nehme ich an Welt -
meis terschaften teil und konnte mehrere
Podiumsplätze erringen, zuletzt bei der Welt -
meisterschaft in Oslo 2011 Bronze in der
Staffel.
An meiner Heimat liebe ich das Skifahren
durch die herrliche Mittelgebirgslandschaft
und die Thüringer Küche, beides kann man
auf den folgenden Strecken wunderbar
kombinieren.  
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Ski Heil, liebe Langlauffreunde! Ich bin Axel
Teichmann und darf Ihnen einige der schönsten
Skiwanderwege in meiner Heimat vorstellen. Un-
sere erste Tour führt Sie nach Ernstthal auf die
Glühweinloipe. 

Sie parken Ihr Auto auf dem Platz am Skifahrer-
denkmal oder direkt an der Talstation des Skilifts
Ernstthal. Vor Ihnen liegt eine knapp fünf Kilome-
ter lange Genussrunde auf klassischen Skiern. Vom
Ehrenmal aus geht es erst einmal geradewegs hi-
nauf zur Laubeshütte. Nun halten Sie sich rechts
und Sie haben eine ebene Strecke vor sich. Nach
etwa drei Kilometern kommen Sie an den Abzweig
zum Skilift Am Pappenheimer Berg. Dann halten
Sie sich wieder rechts und erreichen bald die Berg-
station des Skilifts. Dort wartet die Glühweinhütte
auf Sie! Jetzt wissen Sie auch, woher der Skiwan-
derweg seinen Namen hat ... Natürlich können Sie
sich dort bei einem Tässchen Glühwein und einem
kleinen Imbiss verwöhnen lassen.

Übrigens: Verlaufen können Sie sich nicht, Sie fol-
gen einfach den grün-gelben Hinweisschildern
Glühweinloipe und finden so ganz leicht zu Ihrem
Ausgangspunkt zurück. Falls Sie aber noch lange
nicht genug haben, können Sie Ihre Tour beliebig
verlängern. Rund um Ernstthal steht Ihnen ein
Netz von 25 Kilometern Skiwanderwegen offen.

EMPFEHLUNG AXEL TEICHMANN – 51

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

ERNSTTHAL     SKIWANDERWEG GLÜHWEINLOIPE

Streckenlänge 4,1 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 802 m – 835 m 
Markierung grün/gelb „Glühweinloipe“ 
Start/Ziel Skifahrerdenkmal 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• Skifahrerdenkmal
• Talstation Skilift
GASTRONOMIE
Glühweinhütte Bergstation Skilift 
AUSSICHTSPUNKTE
• Skifahrerdenkmal
• Ernstthaler Mond
KULTUR + HISTORISCHES
• Triniusbank benannt nach dem 

Schrifsteller August Trinius
• Schieferbrüche am Brand
BESONDERES
Die Glühweinloipe ist ihrem Charakter nach
ein Skiwanderweg!

Skiparadies Ernstthal
Lauschaer Straße 41 • 98724 Ernstthal a. R.
Tel. 03 67 02 / 20 83 1
info@sommerrodelbahn-ernstthal.de
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besten mit klassischen Skiern unterwegs. Sie kön-
nen von verschiedenen Punkten aus in die Wetz-
steinloipe einsteigen. Gute Stellplätze für Ihr Auto
gibt es auf dem Parkplatz am Ortsausgang von Le-
hesten-Brennersgrün (P5) oder Sie parken an der
Landstraße vor dem Ortsteil Brennersgrün (P7). 

Die Runde ist nicht sehr anspruchsvoll und deshalb
vor allem für Familien mit kleinen Kindern wun-
derbar geeignet. Verlaufen können Sie sich nicht,
denn orange-weiße Schilder weisen Ihnen den
richtigen Weg. 

Ein besonderes Highlight auf der Runde ist der Alt-
vaterturm mit seiner 824 Meter hoch gelegenen
Aussichtsplattform auf dem Gipfel des Wetzsteins.
Er bietet eine sensationelle Rundumsicht und ist
Zeuge deutscher Geschichte. In der Turm-gast-
stätte gönnen Sie sich eine Rast bei Thüringer
Küche. Wer noch Saft in den Akkus hat, kann auch
weiter bis zum Hotel „Schieferpark“ laufen, um
sich erst dort zu stärken. 
Weiter geht’s auf einer sanften Abfahrt durch
dichten Hochwald bis zur Landesstraße zurück zu
Ihrem Ausgangspunkt. 

Sie können übrigens auf der Wetzsteinloipe auch
einen Abstecher nach Oberfranken machen. Zum
Beispiel Richtung Schutzhütte Kurfürstenstein
und weiter auf dem Rennsteig Skiwanderweg
nach Reichenbach oder Steinbach am Wald.

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

LEHESTEN     SKIWANDERWEG WETZSTEINLOIPE

Streckenlänge 9,9 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 680 m – 782 m 
Markierung orange/weiß (DSV)
Start/Ziel P5 Ortsausgang 

Lehesten‐Brennersgrün 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
• P5 (30) • P7 (150)
GASTRONOMIE
• Gasthaus „Zum Wetzstein“ 

(Tel. 03 66 53 / 22 21 4)
• Gaststätte „Altvaterturm“ 

(Tel. 03 66 53 / 26 39 5)
• Restaurant und Hotel „Schieferpark“ 

(Tel. 03 66 53 / 26 96 0) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Altvaterturm auf 824,6 m ü.NN
• Schutzhütte Kurfürstenstein
KULTUR + HISTORISCHES
• Altvaterturm – Teil deutscher Geschichte
• Grünes Band – Landesgrenze

Stadtinformation Lehesten
Obere Marktstraße 1 • 07349 Lehesten
Tel. 03 66 53 / 26 00
stadtlehesten@web.de
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

NEUHAUS A. RWG. SKIWANDERWEG RUND UM DEN BORNHÜGEL

Streckenlänge 5,5 km 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht (blau) 
Höhenlage 753 m – 846 m 
Markierung orange Schilder, Richtungspfeile
Start/Ziel Parkplatz Bahnstation Igelshieb
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Parkplatz Nähe Bahnhaltepunkt Igelshieb
GASTRONOMIE
• Gasthof „Hirsch“ 

(Tel. 03 67 9 / 72 61 13)
• Gasthof „Bayerischer Krug“ 

(Tel. 03 67 9 / 72 23 79)
AUSSICHTSPUNKTE
• Bornhügel (846 m ü.NN)
• Rundweg Zigeunerberg (820 m ü.NN)
KULTUR + HISTORISCHES
• 2010 neu eröffnetes Geißlerhaus – 

ein spannendes Glas-Technik-Museum
• Holzkirche, die größte und schönste ihrer 

Art in Thüringen (Stadtmitte)
• Erlebnismuseum (Stadtmitte)

Touristinformation Neuhaus a. Rwg.
Marktstr. 3 • 98724 Neuhaus am Rennweg
Tel. 03 67 9 / 79 02 33
touristinformation@neuhaus-am-rennweg.de

Falls Sie, wie ich, gern auch mal abseits des Ge-
wimmels Ihre Runden drehen, auf dem Skiwander-
weg Rund um den Bornhügel finden Sie Ruhe und
Natur pur. Die Strecke ist recht einfach und auch
für Familien mit Kindern ein absoluter Knaller.

Sie starten Ihre Langlauftour im Ortsteil Igelshieb
von Neuhaus am Rennweg. Nur noch die Bahn-
schienen überqueren und schon können Sie Ihre
Skier anschnallen. Auf geht’s bis zur Kreuzung
Bornhügel. Von dort gleiten Sie auf leichtabfallen-
den drei Kilometern in Richtung des 820 Meter
hohen Zigeunerberges. Nun steht Ihnen das High-
light der etwa sechs Kilometer langen Strecke
bevor: die schöne Runde um den Zigeunerberg.
Diese macht auch Kindern Laune. Sie haben eine
überwältigende Aussicht auf die herrliche Winter-
landschaft, bei guter Sicht sogar bis zur Glasblä-
serstadt Lauscha.

Wieder zurück an der Kreuzung Zigeunerberg er-
klimmen Sie mit ihren Brettern den Bornhügel, die
höchste Erhebung von Neuhaus am Rennweg. Die
Wetterwarte und der Wasserturm sind seine Mar-
kenzeichen. Sie umrunden den Bornhügel, bis Sie
schließlich wieder an Ihrem Ausgangspunkt an-
kommen.

Wenn Sie jetzt noch Lust auf etwas Sightseeing
haben, wie wäre es mit einem Besuch des Geißler-
hauses und des Erlebnismuseums? In der Stadt-
mitte finden Sie außerdem Thüringens größte und
schönste Holzkirche.
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KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

SPECHTSBRUNN     SKIWEG RENNSTEIG AM BRAND BEI SPECHTSBRUNN

Streckenlänge 6,1 km 
Technik klassisch  
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 771 m – 826 m 
Markierung blau mit weißer Schrift 
Start/Ziel Parkplatz Bergbaude 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Bergbaude am Brand (40) 
GASTRONOMIE
Bergbaude „Am Brand“ (Tel. 03 67 03 / 80 52 9)
AUSSICHTSPUNKTE
• Triniusblick 
• Frankenwaldblick
• Blick von der Schieferhalde
KULTUR + HISTORISCHES
• Bergbaude: ehemalige Großhütte, 

Griffelschieferproduktion 
• Rennsteig 
• Laubeshütte: ehemaliges fürstliches 

Jagdhaus 
• Skifahrerdenkmal: Gedenken an gefallene 

Ernstthaler Wintersportler

Naturparkinformationszentrum 
Spechtsbrunn • Am Rennsteig 1 
98743 Spechtsbrunn • Tel. 03 67 03 / 70 81 2
niz_spechtsbrunn@hotmail.com

Mein nächster Tourenvorschlag führt Sie nach
Spechtsbrunn. Sie parken Ihren Wagen an der
Bergbaude „Am Brand“. Schon nach 200 Metern
kommen Sie an den ersten faszinierenden Aus-
sichtspunkt. Vor Ihnen erstrecken sich das Ölsetal
und die Berge von Hasenthal. Bei guter Sicht öff -
net sich Ihnen sogar der Blick auf die ehemalige
Heer- und Handelsstraße und die Höhen des Fran-
kenwaldes. 

Der Skiwanderweg führt Sie nun durch die alten
Griffelschieferbrüche. Auf einer Infotafel erfahren
Sie mehr über das alte schweißtreibende Hand-
werk unserer Vorfahren. Generationen von frühe-
ren Abc-Schützen haben mit den Schiefergriffeln
aus Spechtsbrunn Schreiben gelernt.

Nach der Triniuskreuzung erwartet Sie ein recht
steiler Anstieg hoch zum Rennsteig und weiter bis
zur Laubeshütte. Hier kreuzt übrigens die Glüh-
weinloipe. Anschließend erwartet Sie eine schöne
Abfahrt zum Skifahrerdenkmal. Von dort geht’s
auf der Brandstraße zurück zur Triniuskreuzung.
Hier folgen Sie dem linken Weg. Nach einer kurzen
Abfahrt erreichen Sie die Brandwiese. Falls Sie
noch „Körner“ haben, wie wir Langläufer gern sa -
gen, drehen Sie ein paar weitere Runden auf der
Sonnenskiloipe direkt auf der Wiese! Nach etwa
100 Metern erreichen Sie wieder den Ausgangs-
punkt, die Bergbaude „Am Brand“. Für Ihre Kinder
wäre vielleicht auch eine lustige Rodelpartie eine
super Idee. Die beleuchtete Rodelbahn finden Sie
ganz in der Nähe. 
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700Mit der Rodachloipe um Titschendorf verrate ich
Ihnen meinen Geheimtipp. Sie bietet Ihnen einen
faszinierenden Rundblick auf das bergige Umland.
Sie haben zum Beispiel eine herrliche Sicht auf
Nordhalben in Bayern.

Den Einstieg zur Loipe finden Sie am Sportplatz
Heinrichshöhe in Titschendorf. Dort können Sie
auch problemlos Ihr Auto parken. Die etwa elf Ki-
lometer lange Tour wird ausschließlich für die klas-
sische Technik präpariert. Sie gilt als rote Strecke
und wird damit als mittelschwer eingestuft. 

Folgen Sie einfach den grün-weißen Schildern mit
der Aufschrift Loipe 2. Das erste Stück nehmen Sie
auf der sogenannten Kammloipe bis Heinrichs-
höhe. Dort fahren Sie am Waldrand entlang bis Ro-
dacherbrunn. 

Nachdem Sie die Straße überquert haben, biegt
die Loipe am Ortsende wieder nach Süden in den
Wald ein. Sie passieren den alten Schieferbruch
Franzenberg und den idyllisch gelegenen Titschen-
dorfer Floßteich. Die Spur führt Sie weiter durch
das enge Rodachtal bis zur Wanderhütte Waldfrie-
den. Nur noch ein letzter Anstieg und Sie haben
die etwa 11 Kilometer lange Tour geschafft. 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

TITSCHENDORF     RODACHLOIPE

Streckenlänge 11,3 km 
Technik klassisch 
Schwierigkeitsgrad mittel (rot) 
Höhenlage 541 m – 691 m 
Markierung grün/weiß „Loipe 2“ 
Start/Ziel Ortslage Titschendorf 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Ortslage Titschendorf am Sportplatz 
Heinrichshöhe (30) 
GASTRONOMIE
• Gaststube „Mareile“ (Tel. 03 66 52 / 22 01 2) 
AUSSICHTSPUNKTE
• Kamm: Ausblick auf Nordhalben/Bayern
• Kohlhauhütte: Rundblick auf Landschaft
KULTUR + HISTORISCHES
• Alter Schieferbruch Franzenberg
• Titschendorfer Floßteich
BESONDERES
• Anbindungen der Regionen an Rennsteig

Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e.V.
Oschitzer Str. 4 • 07907 Schleiz
Tel. 03 66 3 / 42 14 66
info@rennsteigsaaleland.de
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Wer den Wetzstein auf Skiern erreichen möchte,
muss zuerst einmal nach Wurzbach fahren. Ihr
Auto parken Sie am Skilift Wurzbach. Die Tour ist
sowohl für Skater als auch für Klassiker ein Ge-
nuss! 

Also nichts wie die Bretter anschnallen und schon
kann’s losgehen. Nach etwa zwei Kilometern kom-
men Sie an einen Abzweig, dort halten Sie sich
weiter Richtung Lehesten. Ihnen steht nun ein An-
stieg von etwa eineinhalb Kilometer auf eine An-
höhe bevor. Aber keine Bange, Sie werden für die
Anstrengung belohnt! Und zwar mit einer überwäl-
tigenden Aussicht auf den 793 Meter hohen Wetz-
stein mit seinem Altvaterturm auf dem Gipfel. 

Nachdem Sie den Blick ausgiebig genossen haben,
geht es über die Straße in Richtung Wetzstein-
loipe. Diese Tour habe ich Ihnen ja schon beschrie-
ben. Von dort aus sind es noch etwa eineinhalb
Kilometer bis zum Ziel, dem Wetzstein. Der Auf-
stieg auf den Turm lohnt sich auf alle Fälle. Diesen
Panoramablick werden Sie so schnell nicht verges-
sen. Wer noch ein bisschen gemütlich essen und
trinken möchte, kehrt in die Turmgaststätte ein, bis
Sie dann auf gleicher Strecke Ihren Rückweg in An-
griff nehmen. In Wurzbach freut sich natürlich
auch die Skibaude an der Talstation des Lifts über
Ihren Besuch. 

KARTENÜBERSICHT SIEHE RÜCKSEITE

WURZBACH SKIWANDERWEG ZUM WETZSTEIN

Streckenlänge 7 km (einfache Strecke) 
Technik klassisch und Skating 
Schwierigkeitsgrad leicht-mittel (blau-rot) 
Höhenlage 550 m – 782 m 
Markierung weißer Pfeil auf blauem Grund
Start/Ziel Skilift Wurzbach 
Flutlicht nein 

PARKMÖGLICHKEITEN 
Talstation Skilift (60) 
GASTRONOMIE
• Skibaude an der Talstation Skilift
• Gaststätte im „Altvaterturm“ auf dem

Wetzstein (Tel. 03 66 53 / 26 39 5)
AUSSICHTSPUNKTE
• Panoramablick über die Landschaft
• „Altvaterturm“ auf dem Wetzstein
KULTUR + HISTORISCHES
Ausstellung im „Altvaterturm“

Stadtverwaltung Wurzbach
Leutenberger Str. 10 • 07343 Wurzbach
Tel. 03 66 52 / 30 41 4
stadt-wurzbach@wurzbach.de
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